
 

    
 
 

1 
 

Neues Wohnen Niedersachsen unterwegs:  

Exkursion in Hildesheim – Wohnberatung und Gemeinschaftliches 

Wohnen 

Dienstag, 16. Oktober 2018, 13.30 – 16.00 Uhr 

10 Jahre Landesberatungsstelle Niedersachsenbüro Neues Wohnen im Alter - Information, 
Beratung, Fortbildung, Veranstaltungen zu den Themen Wohnberatung und Neue Wohnformen 

Das Niedersachsenbüro unterstützt seit 2008 Kommunen, Wohnungswirtschaft, Dienstleister, 
Initiativen und privat Interessierte darin, Beratungsangebote und Projekte zu entwickeln. Ziel ist es, 
älteren Menschen länger ein selbstständiges, selbstbestimmtes und sozial eingebundenes Wohnen 
im Alter zu ermöglichen. 
 

Programm  

 Eigene Anreise.  

Bischof-Janssen-Str. 31, 31134 Hildesheim (5 Min. Fußweg vom Hauptbahnhof Hildesheim) 

13.30 Vorstellungsrunde 

Der Arbeitsbereich Wohnberatung im Niedersachsenbüro 

Katrin Hodler, Annette Brümmer, Niedersächsische Fachstelle für Wohnberatung 

 

Machmits-Infomobil – das mobile Beratungsangebot im Landkreis Hildesheim 

Vorstellung des Projektes: Manuel Stender und Antje Rose, Landkreis Hildesheim 

Seit 2015 bietet der Landkreis Hildesheim den Bürgerinnen und Bürgern in den Städten und 
Gemeinden des Landkreises mit dem Machmits-Infomobil einen wohnortnahen und 
kostenlosen Beratungsservice an. Hierzu wurde ein Fahrzeug mit vier Beratungsplätzen mit 
Tisch, Markise, Stehtisch, Banner und mit einem Materialbord mit allen verfügbaren Flyern, 
Infobroschüren, Beratungsbogen, Werbematerial ausgestattet. Die Beratung findet in und 
vor dem Infomobil statt. Alle Städte und Gemeinden des Landkreises werden mindestens 
zweimal jährlich angefahren und sind bei der Planung und zugehörigen Öffentlichkeitsarbeit 
einbezogen. 

Das Beratungsangebot ist vielfältig, kostenlos und neutral. Neben der Wohnberatung wird 
über Pflege, Alter, häusliche Unterstützungsmöglichkeiten, rechtliche Betreuung 
einschließlich Vorsorgevollmachten und Patientenverfügungen beraten. Aber auch die 
Möglichkeiten des ehrenamtlichen Engagements z.B.: “Wer kann mich unterstützen? Wo 
könnte ich helfen?“, die DUO-Seniorenbegleitung und Informationen zum Aufbau von 
Nachbarschaftshilfen sind gefragt.  

https://www.landkreishildesheim.de/Leben-Lernen/Leben/Senioren/Wohnberatung 
https://www.landkreishildesheim.de/B%C3%BCrgerservice/index.php?NavID=2851.46&La=1 

https://www.landkreishildesheim.de/Leben-Lernen/Leben/Senioren/Wohnberatung
https://www.landkreishildesheim.de/B%C3%BCrgerservice/index.php?NavID=2851.46&La=1
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14.30 Transport durch das Niedersachsenbüro nach: Orleansstr. 46, 31134 Hildesheim 

14.45 Der Arbeitsbereich Neue Wohnformen im Niedersachsenbüro 

Andrea Beerli, FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung 

 

Gemeinschaftliches Wohnprojekt „Die OrleanerInnen“ in Hildesheim 

Informationen zum Projekt und Besichtigung 

Vorstellung des Projekts: Friedrich Riebau, Die OrleanerInnen; Melanie Koch, gbg 

Gemeinnützige Baugesellschaft zu Hildesheim 

Seit Anfang 2015 wohnen 29 Personen zwischen 8 und 74 Jahren in 17 Neubau-Wohnungen 

in der Orleansstraße. Die Bewohner/innen haben Einzelmietverträge und einen 

Kooperationsvertrag mit der gbg Gemeinnützige Baugesellschaft zu Hildesheim AG, zum 

Projekt gehört eine Gemeinschaftswohnung, zwei Gästezimmer, Wirtschaftsräume und ein 

Gemeinschafts-Garten. 

Die barrierefreien Wohnungen haben jeweils einen Balkon, eine Wohnung ist 

rollstuhlgerecht ausgebaut. Die Grundmiete (inkl. Gemeinschaftseinrichtungen) beträgt ca. 8 

Euro plus Betriebskosten. 

Die Gruppe hat vor dem Einzug gemeinsam ihr Projekt geplant: Ziele waren und sind das 

gemeinschaftliche und altersgemischte Wohnen mit einer lebendigen und verlässlichen 

Nachbarschaft, gegenseitiger Unterstützung im Alltag und einer intensiven (aber immer 

freiwilligen) gemeinsamen Freizeitgestaltung. Durch den längeren Planungsprozess hat sich 

ein tragfähiges soziales Netz gebildet, das Einzelne auch in schwierigen Phasen trägt.  

Ein besonderes Anliegen der Bewohnerinnen und Bewohner ist das Engagement im Quartier: 

Im Gemeinschaftsraum finden regelmäßige Deutschkurse für Flüchtlinge statt, das Projekt 

beteiligt sich an Stadtteilaktionen und öffnet eigene Angebote wie Spieleabend und 

Reiseberichte auch für die Nachbarn im Quartier.  

http://www.orleanerinnen.de/ 

15.45 Transport durch das Niedersachsenbüro zum Hauptbahnhof Hildesheim.  

Ankunft ca. 16.00 Uhr. Eigene Abreise. 

 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich bis zum 08.10.2018 an. Stornierungen sind bis 14 Tage vor dem Termin 
kostenlos; nach dieser Frist berechnen wir die Teilnahme in voller Höhe. Bei nicht ausreichenden 
Anmeldezahlen behalten wir uns vor, die Exkursion gegen Erstattung der Kosten abzusagen. 
Anmeldungen bitte direkt an anmeldung@neues-wohnen-nds.de. 
 
Teilnahmebeitrag 

Die Halbtages-Exkursion kostet 35,00 € inklusive Infomaterial. Nach der Anmeldung erhalten Sie eine 

Rechnung sowie weitere Informationen zur Veranstaltung. Der Teilnahmebeitrag ist im Voraus zu 

zahlen. 

http://www.orleanerinnen.de/
mailto:anmeldung@neues-wohnen-nds.de
mailto:anmeldung@neues-wohnen-nds.de
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Das FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung agiert bundesweit. Mit 26 

Regionalstellen in fast allen Bundesländern und der Bundesgeschäftsstelle in 

Hannover verfügen wir über ein breites Netzwerk rund um das 

Gemeinschaftliche Wohnen und neue Wohn-Pflege-Formen. Wir 

koordinieren und moderieren Projekte und bündeln Wissen und Erfahrungen für Menschen im 

demografischen Wandel. Bei uns organisieren sich Hunderte von Akteuren, die das gesamte 

Spektrum der neuen Wohnformen abbilden. Dieses Know-how prägt unsere Workshops und 

Fachtagungen. Parallel unterstützen unsere Regionalstellen alle, die Impulse für eine zukunftsfähige 

Gesellschaft geben. 

Das FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V. ist einer der beiden Träger des NIEDERSACHSENBÜRO 

Neues Wohnen im Alter und für den Bereich Neue Wohnformen und Nachbarschaften 

verantwortlich. 

 

Kontakt:  

Andrea Beerli   beerli@neues-wohnen-nds.de 

FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung   www.fgw-ev.de 

NIEDERSACHSENBÜRO  Neues Wohnen im Alter   http://www.neues-wohnen-nds.de/neue-

wohnformen-und-nachbarschaften/ 

 

 

Die Niedersächsische Fachstelle für Wohnberatung bietet Informationen und Fortbildungen rund 

um das Thema Wohnen im Alter an. Schwerpunkte sind die Wohnberatung 

und das Wohnen ohne Barrieren. Seit elf Jahren bietet die Fachstelle eine 

Zertifizierte Fortbildung zur Wohnberatung mit Teilnahmenden aus dem 

gesamten Bundesgebiet an. Trägerverein ist der Arbeitskreis Humane 

Architektur e.V.  

Die Fachstelle ist der zweite Träger des NIEDERSACHSENBÜRO Neues Wohnen im Alter und für den 

Bereich Wohnberatung zuständig. Neben zahlreichen Informationsmaterialien und Arbeitshilfen hat 

die Fachstelle im Niedersachsenbüro über 1000 Wohnberaterinnen und Wohnberater geschult, drei 

Viertel davon im Rahmen von sechstägigen Grundlagenschulungen in den Landkreisen und 

kreisfreien Städten.  

 

Kontakt: 

Annette Brümmer bruemmer@neues-wohnen-nds.de und Katrin Hodler hodler@neues-wohnen-

nds.de 

NIEDERSACHSENBÜRO Neues Wohnen im Alter   www.neues-wohnen-nds.de/Wohnberatung 

Niedersächsische Fachstelle für Wohnberatung www.fachstelle-wohnberatung.de 

mailto:beerli@neues-wohnen-nds.de
http://www.fgw-ev.de/
http://www.neues-wohnen-nds.de/neue-wohnformen-und-nachbarschaften/
http://www.neues-wohnen-nds.de/neue-wohnformen-und-nachbarschaften/
mailto:bruemmer@neues-wohnen-nds.de
mailto:hodler@neues-wohnen-nds.de
mailto:hodler@neues-wohnen-nds.de
http://www.neues-wohnen-nds.de/Wohnberatung
http://www.fachstelle-wohnberatung.de/

